
Liebesbrief zum Valentinstag 

 

Ein Brief voller LIEBEvoller Gedanken zur Einstimmung auf den Valentinstag 

 

 

POESIE 

 



 

Hände binden Blumen, 

die andere Hände in in Empfang nehmen, 

um ein Zeichen der Liebe zu schenken und 

ein Licht aus dem Himmel ins Innere 

der Menschen zu lenken. 

Jede Blume ist ein Liebesgruß aus den himmlischen Sphären, 

so mögen wir ihren Wert in Freude ehren. 

Hände geben gebundene Blumen in andere Hände, 

die das Band lösen und die Blumen in ein Gefäß geben, 

wo sie einige Zeitdavon künden: 

Da ha jemand an mich gedacht, 

Dankbarkeit ist im Herzen entfacht. 

Der Anblick von Blumen kann ein dunkles Band 

Aus Kummer und Schmerz um unser Herz lösen. 

Dann öffnet sich die Tür zu unserem Körpergefäß 

Und es füllt sich mit dieser himmlischen, reinen Liebe. 

Die Sonne spiegelt sich im Antlitz der Beschenkten, 

die wärmende Liebe kann Schicksalhaftes auf neue Wege lenken. 

Die Farbenpracht und Vielfalt der Blumen, 

die Hände an andere Hände weitergeben, 

erinnern an all dieses in unserer Innenwelt, 

die Freude ist wieder hergestellt. 

 

 



Gedanken zum Feiertag 

 

Alle „Feiertage“ lassen immer wieder einen Gedanken in mir aufkommen: JEDER Tag ist 

wichtig. An jedem einzelnen Tag ist es möglich, dass wir das, was wir mit jenem Feiertag 

verbinden, fühlen und auch leben. Jetzt  und heute sind wir in diesem Leben - was kommt, 

wissen wir nicht. 

Am Valentinstag verschenkt man (Mann) Blumen – doch Blumen erinnern uns jeden Tag 

daran, wie schön und kostbar jeder Augenblick unseres Lebens ist.  

Schon vor einigen Tagen fühlte ich mich wie zum Valentinstag, als ein älterer Herr mir 

morgens einen Strauß Tulpen schenkte – aus Dankbarkeit, weil ich ihm hin und wieder eine 

meiner Geschichten und einen lieben Gruß in den Briefkasten stecke zur Aufmunterung.  

 

 

Sind es nicht immer wieder die Momente, in denen wir mit etwas Schönem überrascht 

werden, mit dem wir nicht rechnen konnten?  

Welche Freude bedeutet es erst, sich von der Natur beschenkt zu wissen. An jedem einzelnen 

Tag kann man in ihr unzählige kleine und große Kostbarkeiten und „Wunder“ entdecken.  



Jeder Tag lädt auch dazu ein, dass wir anderen etwas geben. Auch hierfür gibt es unzählige 

Möglichkeiten. Die nette Bäckersfrau, die immer ein liebes Wort übrig hat und ein Lächeln 

mit einer Blume überraschen. Jemandem eine nette Botschaft in den Briefkasten stecken. 

Ein kleines Geschenk auf die Reise schicken zu jemandem, mit dem man sich verbunden 

fühlt. Mal wieder eine frohe Botschaft per Post versenden oder einen Kuchen für jemanden 

backen. Ja, all das bedarf unserer Zeit – doch wofür ist die Zeit weiser genutzt, als für die 

Freude?! Die Freude ist der göttliche Funken, der in uns das Leben entfacht und es uns 

fühlen lässt – pur und echt. 

Wir können uns jeden Tag selbst damit beschenken, indem wir anderen eine Freude 

machen. Auch Gebete oder ein liebevoller Gedanke sind wirkungsvolle Gaben an andere. An 

jedem Tag können wir uns wie am Valentinstag fühlen, wie an Weihnachten oder einem 

sonstigen Feiertag. 

Was auch immer wir schenken, denken wir immer daran, dass es nicht auf das Viele 

ankommt, sondern nur darauf, ob WIR von Herzen geben. Wenn wir dafür nichts 

erwarten, können wir auch niemals enttäuscht werden. Die Sonne zieht sich nicht zurück, 

weil jemand über sie klagt… doch sie beglückt jene, die dankbar für jeden Sonnenstrahl in 

ihrem Leben sind.  

Manchmal brauchen wir Menschen lange, bis wir die Botschaft der Liebe verstehen…. Doch 

Herzensgaben sind niemals vergebens. Der Himmel sieht jedes unserer Herzen und auch, 

wofür wir geben!  

Wenn unser Licht innen leuchtet, dann sprudeln unsere Ideen und unsere Tatkraft wird 

geweckt für all das Hilfreiche, was uns daran erinnert, wofür wir leben: Die Liebe. 

Jeden Tag nutzen, um sich selbst für die Liebe zu öffnen, dem Licht der Sonne Raum 

schenken. Sie scheint an jedem Tag, Dank ihr können wir sehen, was uns alles an Schönheit 

umgibt. Dank unserer inneren Sonne erkennen wir, was an innerem Reichtum in uns 

wohnt, der sich verschenken und ausdrücken möchte durch unser Tun.  

Seien wir auch immer wieder erinnert daran, dass Tugenden wie Pünktlichkeit, 

Zuverlässigkeit, Achtsamkeit in kleinen Dingen Blumen in anderen Herzen erblühen lassen. 

Auch Gedanken und das Gespür dafür: „Wie wäre es denn umgekehrt, wenn ich diese andere 

Person wäre“ sind wie Blumen, die man sich für ein einvernehmliches Miteinander schenkt. 

Die Liebe befähigt uns zu immer klarer Sicht auf uns selbst und andere, damit für uns 

jeder Tag zu einem Feiertag werden kann. Möglich ist es! 

 



 

Gern werden Menschen heutzutage von Coaches und Beratern gefragt: 

Was brauchst Du? Was brauchst Du gerade jetzt? 

Doch wer kann diese Frage wirklich beantworten? Wer taucht in die tiefsten Tiefen seiner 

Seele? 

Was brauchen wir am dringlichsten, um uns geborgen zu fühlen und über uns selbst hinaus 

zu wachsen. Unsere eigenen Wünsche und Hoffnungen sind es, die uns ganz oft den Weg 

versperren zu dem, was wir tatsächlich brauchen. 

Letztlich lässt sich alles innere Sehnen, alle Leere in uns auf Eines fokussieren: 

Liebe. Mit dieser gefühlten Liebe geht die Freude Hand in Hand, die uns zu Dankbarkeit 

führt für jeden Augenblick unseres Lebens. 

Erst diese Liebe führt uns zu innerem Frieden, in dessen stiller Präsenz erwachen erst 

unsere Träume. 

Die Liebe allein schenkt uns sowohl den Samen, als auch den Nährboden für alles, was jeder 

für uns wirklich braucht in den Momenten von gefühlter Leere – in welchem Bereich auch 

immer. 

Die Liebe vermag uns alles zu geben: 



Freude, Frieden, Vertrauen, Geduld, Glaube und Hoffnung, Achtsamkeit für den Moment, 

Offenheit und Staunen für die Wunder auf unserem Weg. 

Durch die Liebe erhalten wir die passenden Gedanken, was gerade wesentlich ist, für unser 

Glück. 

Unser Verstand kann diese Frage nicht beantworten.  

Allein unser höheres göttliches Wesen wird zu solch einer Frage die Antwort empfangen 

können – dafür jedoch braucht es den Kontakt zur Ebene der Liebe. 

Alles liegt immer, in jedem Moment in uns selbst. 

Kein Geschenk vermag uns Freude zu bringen, wenn wir mit der Liebe nicht in Kontakt 

sind.  

Haben wir also das Gefühl, dass uns etwas fehlt, ist das Einzige, was uns wirklich hilft, der 

Kontakt zur Liebe. Vieles kann uns mit ihr verbinden, da sie immer da ist. Wir brauchen 

uns ihr nur zu öffnen. Dann kann eine Blume zu einer Offenbarung werden oder auch nur 

das Schauen zur Sonne, ein Lächeln aus gütigen Augen… 

Was brauchst Du gerade jetzt? 

Es gibt immer nur eine Antwort: 

Liebe… und durch sie die gefühlte Freude – der Funken, der uns mit dem Himmel 

verbindet. Dies geschieht von einem Moment auf den anderen. So, als würde man einen 

Lichtschalter betätigen. Wenn wir uns immer wieder daran erinnern und dieses bewusste 

Öffnen immer wieder praktizieren, indem wir Liebe und Freude in der Stille in uns fühlen, 

werden wir nie mehr Abhängige sein. Wir werden dann Gott in seiner unermesslichen Liebe 

erfahren, denn durch seine Lebenskraft erst leben wir und erleben das Leben, wie es wirklich 

ist. 

Die Liebe verändert alles – von einem Augenblick zum nächsten. Ihr treu zu bleiben, 

bedeutet, an nichts sonst mehr mehr Gefallen und Freude zu finden und sie überall zu 

entdecken – immer wieder neu.  

Sehr oft haben wir verlernt oder vergessen, wie wir die Verbindung zur Liebe herstellen 

können. Gott in seiner Liebe sendet dafür immer wieder Menschen zur Erde, die uns den 

Kontakt zu dieser reinen, unverfälschten Liebe ermöglichen.  

Solch ein „Gesandter“ von Gott begnadeter Mensch ist Braco. Er ist für uns Menschen wie 

eine Brücke vom Himmel zur Erde. Durch ihn können wir wieder in Kontakt kommen mit 

dem wertvollsten Schatz, den wir auf Erden empfangen können: Gefühlte Liebe.  



Sie befähigt zu allem Wesentlichen und vermag alles dem Höchsten gemäß zu wandeln. Sie 

bringt uns wieder in Einklang mit der harmonischen Schwingung des Universums. So wird 

Heilung in allen Bereichen möglich. Die Wesentlichste von Ihnen ist die Seelische, denn wir 

alle sind hier, um zu reifen und das Leben fühlend zu begreifen, damit wir dem uns 

vorbestimmten Weg in Freude folgen. 

In der kommenden Woche finden via Livestreaming wieder Begegnungen mit Braco`s 

gebendem Blick statt. Diese stille Umarmung, in der man die Geborgenheit eines Kindes 

fühlen kann, ist für alle Menschen weltweit kostenfrei zu empfangen – auch via Handy, 

wenn Internetempfang besteht. 

Die Livestreamings finden statt von Dienstag, 21. Februar bis Donnerstag, 23. Februar 

2017 – jeweils von 17 bis 23 Uhr. 

Nutzen wir dieses Geschenk! Wenn wir anderen Menschen helfen möchten, können auch 

Fotos in diese Begegnung einbezogen werden. Die Kraft der Liebe kennt keine Grenzen – die 

einzige Barriere ist der Verstand des Menschen, der durch die Suche nach Erklärungen, 

sich der Wunderwelt des Fühlens verschließt. 

Hier ist der direkte link, um an den Livestreamings teilzunehmen: 

www.braco-tv.me 

Wer BRACO bei einer der Liveveranstaltungen erleben möchte, findet die Termine hier: 

http://www.braco.me/de/events/category/upcoming/ 

Hier kann man dem Geheimnis des Schenkens durch das Geben von Blumen lauschen ... In 

der Verbindung mit Braco wird uns alles gegeben, um das Wunder des Lebens voller 

Staunen zu erleben und dankbar zu sein, für das, was ist! Er ist wie ein Lehrer, der uns 

unsichtbar begleitet, wenn wir uns ihm ganz anvertrauen. 

Bei Livebegegnungen bringen die Menschen aus Dankbarkeit für all die unermesslichen 

Geschenke, die ihnen zuteilwurden, Blumen mit. Wenn man geht, erhält man selbst wieder 

eine oder mehrere als Geschenk zurück. Das Leben ist ein ewiger Kreislauf von Geben und 

Nehmen, Kommen und Gehen – doch dies geschieht nicht zeitlich versetzt, sondern alles im 

Jetzt, an einem Punkt – außerhalb von Raum und Zeit. Alles geschieht für die Ewigkeit. 

 

http://www.braco-tv.me/
http://www.braco.me/de/events/category/upcoming/


 

Am Valentinstag sehen wir in Geschäften überall Herzen in den verschiedensten Formen. 

Mir sind die Herzen am liebsten, die mir am Tag einfach so begegnen. Sie zu entdecken, 

schenkt mir höchste Freude und wirkliche HerzGlückgefühle: 

 

Sei es eine halbe Nuss am Wegesrand, deren Inneres ein Herz offenbart. 



 

Das Marmeladenherz in einem Hörnchen 

 

Ein kleines Schattenherz an einem Baum 



 

Ein Herz als Pflasterstein 

 

Manchmal hinterlasse ich auch ein Herz für Wanderer, die an einem Baum vorübergehen. 



Geben und Empfangen sind Eins. Wer gibt, empfängt auch gleichzeitig, denn wenn es 

niemanden gibt, der annimmt, was wir zu geben haben, kommt der Lebensfluss ebenso ins 

Stocken, wie wenn wir nichts Geben oder Annehmen wollen.  

Seien wir uns immer bewusst, dass alles, was uns im Leben begegnet, einen Sinn hat. Der 

Himmel sieht uns – die Frage ist nur, ob wir ihn auch sehen und bereit sind, das Leben zu 

erleben und dankbar zu sein, etwas geben zu dürfen und dadurch auch zu empfangen. Und 

all das nur aus einem wichtigen Grund: In Freude zu leben und damit der Liebe zu dienen. 

 

 

 

Blumen 

 

Welche soll ich Dir, der Du diese Zeilen liest, schenken? 

 

Vergissmeinnicht? 



 

Eine Rose? 

 

Eine ganz besondere Blume? 



 

Wiesenblumen? 

 

Eine ganze Blumenwiese durch eine Einladung zu einem gemeinsamen Spaziergang im 

Frühling? 



Am liebsten mag ich Dir einen Samen für eine Pflanze schenken oder eine Blume im Topf… 

denn sie kannst Du hegen und pflegen und lange Freude an ihr haben. 

 

 

Gerne mag ich Dir auch eine Pusteblume schenken.  

 

An jedes kleine Propellerlein kannst Du liebe Wünsche für andere und auch für Dich 

hängen, Gebete, liebevolle Gedanken… und wenn Du sie dann durch Deinen warmen Atem 

– den Lebenshauch – in die Welt schickst, hast Du einen Traum wach gerufen: Diese Samen 

mit Propeller fliegen… wir wissen nicht wie weit. Doch irgendwo werden sie landen und 

wieder zu neuem Leben werden. Dort gibt es dann auch wieder jemanden, der dies tut… 

Lass Deine Fantasie erwachen! Jedes Propellerchen trägt ein Fünkchen Liebe in die Welt – 

ist das nicht wunderbar? Und wer weiß, welches Glück Dir dadurch eines Tages von 

irgendwoher zuteilwird! 



 

Ich wünsche Dir ein wenig Zeit mit Dir selbst, um in der Stille den Raum zu öffnen für das 

Lauschen in Dein Inneres. In diesem inneren Frieden findest Du die Wahrheit. Schau 

nicht in den Spiegel, das ist nicht, wer Du bist! Die Seele – das, was Du auf ewig bist – 

kannst Du nur fühlen. In Deinem Fühlen offenbart sich Deine wahre Schönheit und 

Farbenpracht. Deshalb widme ihr beim Betrachten jeder Blume Deine Aufmerksamkeit. 

Ich wünsche Dir, dass irgendwer Dir Deine Lieblingsblume schenkt oder Du sie Dir selbst 

schenkst. Oder möglicherweise nimmst Du Dir Zeit, Dich einfach am Anblick von Blüten 

zu erfreuen und zu fühlen, wie sie unsere innere Schönheit berühren oder es ist Dir die 

größte Freude andere zu beschenken – und sei es auch nur, dass ihr Euch selbst zum 

Geschenk werdet.  

Blumen sind nicht nur für Frauen! Da Mann und Frau jeweils das Männliche und 

Weibliche in sich tragen, erachte ich es für wesentlich und wichtig, diesem Punkt in uns 

Beachtung zu schenken, damit wir mit der Harmonie und Schönheit der Schöpfung in 

Kontakt bleiben und damit offen für die Liebe und Freude. 



 

Ich wünsche uns allen, dass wir uns dem himmlischen Licht öffnen, dass uns immer wieder 

die Wahrheit über uns verkündet und den Weg ebnet zurück ins Paradies. 

Glaube nicht, was Du siehst, sondern schenke dem Beachtung, was Du fühlst! Die Liebe 

allein lässt uns die Wahrheit finden und die Freude bindet uns an das Himmelreich. 

Ich hoffe und wünsche, dass dieser „außerplanmäßige“ Brief ein wenig Licht in Deinen Tag 

gebracht hat. Möge meine Freude in Dir fühlbar sein. 

Die Liebe und die Freude sind nur einen Gedanken weit entfernt. Wir sind in uns mit 

allem verbunden. Wenn uns dies ganz und gar bewusst geworden ist, werden wir uns nie 

mehr einsam fühlen 



 

Ich sende HERZLICHsTe Grüße in Deinen Tag mit einer warmen Umarmung (wenn Du 

magst). 

Schön, dass es uns gibt. 

 

 

 

Ines Evalonja 


